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„Mord am Hellweg“
„Wilsberg“-Autor recherchierte in Bergkamen

Quichotte kommt!
Stand-up Comedy mit Musik

Jürgen Kehrer, Erfinder des 
kauzigen münsterländer Pri-
vatdetektivs Wilsberg, wur-
de eingeladen, für die zehnte 
Ausgabe des Krimiliteraturfes-
tivals „Mord am Hellweg“ eine 
Kurzgeschichte für die Antho-
logie zu schreiben. Also begab 
er sich auf Recherche-Tour…

Für den sympathischen Schrift-
steller ist 2020 sowieso ein be-
sonderes Jahr, denn seine Figur 
Georg Wilsberg feiert 30-jäh-
riges Jubiläum. Der erste Roman 
mit dem Privatdetektiv erschien 
1990, schon im Februar soll der 
20. Band der beliebten Krimi-Rei-

Das Bergkamener Kabarett- 
und Kleinkunstpublikum kann 
sich auf den Stand-up-Come-
dian Quichotte freuen, der am 
Mittwoch, 22. Januar, um 19.30 
Uhr in der Galerie „sohle 1“ auf-
tritt.

In seiner Bühnenshow mischt Qui-
chotte die urbanen Rhythmen 
des Hip-Hops mit Stand-up-Ele-
menten, skurrilen Geschichten und 
ernsten, gesellschaftskritischen 
Spoken-Word-Texten. Schon mit 

sein, die passend zum Festivalbe-
ginn am 19. September erscheint. 
Und natürlich wird Jürgen Kehrer 
auch eine Lesung in Bergkamen 
abhalten. Ideen für passende 
Locations gibt’s ja zu Genüge. 

he veröffentlicht werden. Aber 
zurück zu „MaH“: Kehrer war be-
reits bei der ersten Anthologie 
Mitherausgeber. Seine Recher-
che-Reise bezeichnete er selbst 
als „umtriebige Tour“, die ihn un-
ter anderem zur Ökologiestati-
on, in einen Fleischereizerlege-
betrieb, eine Trauerhalle und den 
Römerpark führte. „Es war ja auch 
gar nicht so einfach, etwas zu 
finden, wo noch keiner war“, so 
der Autor schmunzelnd, den vor 
allem der Bergkamener Stadt-
kern beeindruckt hat. „Die In-
nenstadt sieht ein bisschen aus 
wie ein Kriegsgebiet.“ Hinwei-
se auf die Story konnte er noch 

seinem Namen versucht er, sich 
als ein stetiger Kämpfer gegen 
die Windmühlen der seichten 
Unterhaltung abzugrenzen. Auf 
ein einzelnes Label verzichtend, 
tritt er den dreifachen Beweis an, 
dass sich Lachen, ein hoher Un-
terhaltungswert und die Liebe 
zum geschriebenen und gespro-
chenen Wort nicht ausschließen. 
Kartenvorbestellungen und wei-
tere Infos erhalten Sie unter Tel. 
02307/965-464 oder a.mandok@
bergkamen.de

nicht geben, doch eines steht 
fest: „Ich werde kein Gehirn an 
die Wand klatschen.“ Auch eine 
Wilsberg-Geschichte könne er 
sich vorstellen. Das Ergebnis wird 
dann in der Anthologie zu lesen 
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Freitag, 21. Februar

„Thiels Streichelzoo“

Andreas Thiel

studio theater Bergkamen

20 Uhr

März 2020

Mittwoch, 4. März

Sparkassen GRAND JAM

Harriet Lewis & Gregor Hilden 

Organ Quintett

Bergkamen, Thorheim/Haus 

Schmülling

20 Uhr

Donnerstag, 12. März

„Bühne frei!“

Öffentliches Musizieren Musik-

schule

Bergkamen, Galerie „sohle 1“

19 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.
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Januar 2020

Sonntag, 19. Januar

Ausstellungseröffnung

Rolf Escher „ROMA – Ewige Stadt“

Bergkamen, Galerie „sohle 1“

11.30 Uhr

Kinderkarneval

KG Rot-Gold Bergkamen e.V.

Bergkamen, Turnhalle Pfalzschule

15.11 Uhr

Mittwoch, 22. Januar

Kindertheater

Die Bremer Stadtmusikanten

studio theater Bergkamen

15 Uhr

MittwochsMIX

Quichotte

Bergkamen, Galerie „sohle 1“

19.30 Uhr

Freitag, 24. Januar

„Ruscher hat Vorfahrt“ 

Barbara Ruscher

studio theater Bergkamen

20 Uhr

24. Januar bis 26. Januar

Marina Hafenfeuer

Bergkamen, Marina Rünthe

Februar 2020

Sonntag, 2. Februar

Kinderkarneval

KG Rot-Gold Bergkamen e.V.

Bergkamen, Turnhalle Preinschule

15.11 Uhr 

Montag, 3. Februar

Themen-Café

„Kreativ ohne Schablone“

Bergkamen, Familienzentrum 

Tausendfüßler

14 Uhr

Mittwoch, 5. Februar

Sparkassen GRAND JAM

Guy King

Bergkamen, Thorheim/Haus 

Schmülling

20 Uhr

„Bühne frei!“

Öffentliches Musizieren 

Musikschule

Bergkamen, Galerie „sohle 1“

19 Uhr

Mittwoch, 12. Februar

MittwochsMIX

FALK – der Liedermacher

Bergkamen, Galerie „sohle 1“

19.30 Uhr

Freitag, 14. Februar

Seniorenkarneval Bergkamen

Schunkeln und Spaß bei Kaffee 

und Kuchen

Bergkamen, Martin-Luther-Haus, 

Goekenheide 5

15 Uhr

Samstag, 15. Februar

Karneval Lüner Schützenverein 

1332 e.V.

Kompaniekarneval 5. Kompanie

Lünen, Schützenheim „Zum Hu-

bertus“

19.11 Uhr

Sonntag, 16. Februar

Jugend musiziert

Konzert der Wettbewerbsteilneh-

mer der Musikschule

Bergkamen, Kundenhalle der 

Sparkasse

11 Uhr

Mittwoch, 19. Februar

Kindertheater

Karlsson vom Dach

studio theater Bergkamen

15 Uhr

Donnerstag, 20. Februar

Weiberfastnachtsfeier

5. Kompanie Lüner Schützenverein

Lünen, Schützenheim „Zum Hu-

bertus“

19.30 Uhr
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Anderer Ort, gleicher Spaß
Lüner Schützenverein lädt zum Karneval ein

KG Rot-Gold-Bergkamen
Närrische Höhepunkte zu Jahresbeginn

Zu Jahresbeginn steht nach 
den Neujahrsempfängen als 
nächster Höhepunkt für die 5. 
Kompanie des Lüner Schützen-
vereins von 1332 die kompa-
nieeigene Karnevalsveranstal-
tung an. 

Die laufende Session des Tra-
ditionsvereins nähert sich ih-
rem Höhepunkt. Schon am 
Samstag, 18. Januar, feiern 
die Jecken aus Bergkamen 
ihre große Galasitzung.

Die KG Rot-Gold Bergkamen e.V. 
und das Stadtprinzenpaar Detlef 
I. und Silke I. sowie auch Kinder-
prinzessin Lakisha I. lädt auch 

Nach Schließung des Vereinslo-
kals „Haus Heil“ in Oberaden feiert 
die „Fünfte“ in diesem Jahr erst-
mals ihr närrisches Karnevalsfest 
am Samstag, 15. Februar, ab 19:11 
Uhr im Vereinszentrum des Schüt-
zenvereins von 1332, in Lünen. 
Seit Monaten arbeitet die Kom-
panie darauf hin. Planen, entwer-
fen, üben, basteln, schneidern und 
manches mehr hielt und hält die 
Schützen auf Trab. Alles geschieht 
im Team und in gemeinsamer gro-

dieses Jahr wieder zu den Veran-
staltungen ein. Am dritten Janu-
arwochenende wird in der Ber-
gkamener Pfalzschule gehörig 
Karneval gefeiert und für große 
und kleine Jecken stehen zwei 
närrische Höhepunkte auf dem 
Programm. Los geht’s schon am 
Samstag, 18. Januar, um 20.11 
Uhr in der Turnhalle der Pfalz-
schule. Tags drauf laden die klei-

Fotos: privat

ßer Freude und nun hoffen alle 
Akteure, wieder einmal den bunt 
kostümierten Zuschauern im Saal 
große Freude und einen humor-
vollen Abend zu bereiten.

Weiberfastnacht geht’s weiter
Die Gaststätte „Zum Hubertus“ 
feiert am Donnerstag darauf, 20. 
Februar, Weiberfastnacht – wie-
der mit Programm der 5. Kom-
panie und bestimmt wieder mit 
bester Stimmung. Wer mitfeiern 

nen  Jecken zum Kinderkarneval 
ein: um 15.11 Uhr geht’s los.

Kinderkarneval in Oberaden
Natürlich kommen auch die 
Oberadener nicht zu kurz, denn 
am Sonntag, 2. Februar, findet 
der beliebte Kinderkarneval in 
der Preinschule statt. Auch an 
diesem Tag geht es um 15.11 Uhr 
los. Alle sind herzlich eingela-

möchte, der sollte sich gleich die 
neue Adresse eintragen:  „Zum Hu-
bertus“, Moltkestraße 86, 44536 
Lünen.  Karten bekommen Sie bei 
Kompanieführer Uwe Borchert, 
Tel. 02306/850933 und bei Siggi 
Clewig, Tel. 02306/36805.

den, mit der KG Rot-Gold-Ber-
gkamen zu singen, zu tanzen 
und Spaß zu haben. Übrigens: 
Jeder, der Lust am Tanzen hat, 
kann gern an einem Schnupper-
training der Karnevalisten teil-
nehmen! Weitere Informationen 
gibt’s auf der Vereins-Website 
www.kgrotgoldbergkamen.de 
und per E-Mail: kgrotgoldberg-
kamen@yahoo.com. 

Fotos: privat

Oberaden aktuell 1-2020 | 5 



6 | Oberaden aktuell 1-2020 Oberaden aktuell 1-2020 | 7 

Am Fr e i t a g ,  21.  Fe b r u a r, 
kommt der Schweizer Kaba-
rettist Andreas Thiel in das 
studio theater. Ab 20 Uhr prä-
sentiert er dort einen Quer-
schnitt seiner bisherigen Büh-
nenprogramme und blickt auf 
20 tierische Theaterjahre zu-
rück.

So unterschiedlich Andreas 
Thiels Bühnenprogramme auch 
waren, Pinguine kamen darin im-
mer vor. Tiere spielten eigent-
lich die Hauptrolle. Seine Kat-
ze Arafat, die palästinensischen 
Pinguinschmuggler oder der 
Wellensittich, der Photosyn-
these betreibt, sind aus Thiels 
Programmen ebenso wenig 
wegzudenken wie das Rhodo-
dendromedar, der Blumenkoh-

Eine Reise nach Hettstedt 
bildete 2019 den Abschluss 
der städtischen Bürgerrei-
sen in die Par t nerstädte. 
Eine 42-köpfige Gruppe Ber-
gkamener Bürgerinnen und 
Bürger reiste vom 19. bis 22. 
Dezember nach Sachsen-An-
halt, um die Partnerstadt und 
ihre Umgebung näher ken-
nenzulernen.

Die Gruppe begab sich schon 
während der Anreise auf die 

libri oder das Flusspferdgestüt. 
Dass der Schweizer Thiel als Sa-
tiriker vielen zu schwarz war, lag 
an den Gegenständen seiner Be-
trachtungen: Folter, Krieg, Ter-
ror. Dass die Zuschauer die The-
ater trotzdem mit einem Lächeln 
verlassen, liegt an Thiels Sprache, 
denn er beherrscht wie kaum ein 
anderer die Kunst, die düsteren 
Winkel der Politik mit dem hellen 
Schein der Poesie auszuleuch-
ten. Seine Sprache ist messer-
scharf und seine Texte sind phi-
losophisch und frech. In „Thiels 
Streichelzoo” bringt der Schwei-
zer Kabarettist das Beste daraus 
noch einmal auf die Bühne. Ein-
tritt ab 16 Euro, Karten gibt’s 
beim Kulturreferat unter Tel. 
02307/965-464 oder per E-Mail: 
a.mandok@bergkamen.de

Spuren Barbarossas und be-
suchte im GeoPark Kyffhäu-
ser eine von weltweit nur zwei 
existierenden Schauhöhlen im 
Anhydritgestein. 

Erstmalig wurde den Reisen-
den der vorweihnachtliche 
Zauber der Region und der 
Kupferstadt Hettstedt näher-
gebracht. Der alljährliche „Ad-
vent in den Kupferhöfen“ war 
der Ansporn, die Planungen 
in diesen Zeitraum zu legen 

studio theater:
„Thiels Streichelzoo-Best-Of” 

Bürgerreise nach Hettstedt
Bergkamener besuchten ihre Partnerstadt
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Mindestens eine feucht-fröh-
liche Party gehört für die 
meisten Karnevals- und Fa-
schingsfans zu den tollen 
Tagen dazu. Am nächsten 
Morgen meldet sich dann zu-
verlässig der Kater: Der Kopf 
brummt, der Magen rumort. 
Hier sind fünf Tipps, um die 
Begleiterscheinungen des 
närrischen Treibens am Tag 
danach so erträglich wie mög-
lich zu machen:

1. Vor der Party Grundlagen 
schaffen. Durch den Alkohol 
gerate das Gleichgewicht zwi-
schen dem Wasser im Körper 
und Mineralstoffen wie Kalium, 
Natrium, Magnesium und Kalzi-
um durcheinander, erklärt bei-
spielsweise Isabelle Keller von 
der Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung (DGE) auf dem On-
line-Portal apotheken-rund-
schau.de. Schon vor dem Fei-

Am Freitag, 14. Februar fin-
det wieder die beliebte Kar-
nevalsveranstaltung für alle 
Seniorinnen und Senioren mit 
dem 1. Bergkamener Senio-
renband statt. Das Senioren-
büro der Stadt Bergkamen 
veranstaltet gemeinsam mit 
vielen ehrenamtlichen Hel-
fern im Martin-Luther-Haus 
der Evangelischen Friedens-
kirchengemeinde, Goeken-
heide 5, einen bunten Nach-

ern sei es deshalb wichtig, eine 
gute Grundlage zu schaffen und 
ausreichend Wasser zu trinken 
und zu essen. Fettreiche Speisen 
bleiben laut Keller länger im Ma-
gen, so könne die Alkoholauf-
nahme etwas verzögert werden.
 2. Während der Party ver-
schiedene alkoholische Ge-
tränke nicht durcheinander trin-
ken, vorsichtig sollte man vor 
allem bei Schnäpsen sein.
 3. Zwischendurch immer wie-
der zu einem alkoholfreien Ge-
tränk wie Mineralwasser greifen, 
um den Körper im Flüssigkeits- 
und Mineraliengleichgewicht zu 
halten.
 4. Am Tag danach: Flüssig-
keitsdefizit ausgleichen. Bei 
einem Brummschädel am Mor-
gen danach rät Isabelle Keller 
von der DGE zu einem ausge-
wogenen Frühstück. Ideal seien 
leicht bekömmliche Speisen mit 
vielen Mineralstoffen. Außer-

mittag für alle Jecken älteren 
Semester.

Um 15 Uhr beginnt zunächst 
bei selbst gebackenem Kuchen 
oder Schnittchen, Kaffee oder 
Kaltgetränken der karnevalis-
tische Nachmittag. Nach der 
Begrüßung wird den Besuche-
rinnen und Besuchern bis 18 
Uhr ein abwechslungsreiches, 
unterhalt s ames Programm 
zum Zuschauen, Mitsingen und 

Was hilft gegen den Kater?
Karneval 2020: Tipps, wie man gut durch die närrischen Tage kommt

Alt und grau? Helau! 
Senioren-Karneval in Bergkamen

Foto: djd/Metten Fleischwaren GmbH & Co. KG

dem sei es wichtig, viel Flüssig-
keit zu sich zu nehmen, denn 
der Körper müsse das Flüssig-
keitsdefizit ausgleichen und den 
Mineralstoffspeicher auffüllen. 
Mineralwasser und Fruchtsaft-
schorlen versorgen den Körper 

Schunkeln geboten. Livemusik, 
Showeinlagen und Sketche sor-
gen für großartige Stimmung. 
Auf tolle karnevalistische Pro-
grammpunkte weiterer Künst-
ler dürfen die Besucherinnen 
und Besucher schon jetzt ge-
spannt sein. 
 Einlasskarten inklusiv Ver-
zehrmarken zur Teilnahme an 
der Karnevalfeier sind im Seni-
orenbüro der Stadt Bergkamen 
im Rathaus, Zimmer 314, zum 

nicht nur mit Wasser, sondern 
auch mit Natrium und Kalium. 
Auf das angebliche Hausmittel 
des Konterbiers sollte man da-
gegen besser verzichten, es zö-
gert die Symptome des Katers 
nur hinaus. (djd)

Preis von 5 Euro erhältlich. Te-
lefonische Reservierungen sind 
ab sofort unter der Telefonnum-
mer 02307/965-410 möglich.

Foto: ©jogyx - Fotolia
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und die Gäste genossen „die-
se andere Art des Weihnachts-
marktes“.

Neben einem Besuch in der 
Museums- und Traditionsbrau-
erei Wippra, in der die histo-
rische Braukunst auch noch 
heute prak tizier t wird, so -
wie einer Führung durch die 
Welterbestadt Quedlinburg 
stand auch die Besichtigung 
der Burg Falkenstein auf dem 
Programm, die mit einem un-

terhaltsamen Abend ihren Ab-
schluss fand. Eine Stadtfüh-
rung durch Het tstedt l ieß 
keine Fragen zur Partnerstadt 
offen. 

Mit vielen positiven Eindrü-
cken von der Par tnerstadt 
und dem Mansfelder Land 
trat die Gruppe ihre Heimrei-
se an. 2020 beginnt die Reihe 
der Bürgerreisen erneut mit 
der französischen Partnerstadt  
Gennevilliers.
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(v.l.n.r.) Karsten Quabeck, Stefan Umbescheidt (beide Stadtmarketing), 
Bürgermeister Roland Schäfer und Norman Raupach (Radverkehrsbe-
auftragter). Foto: Stadt Bergkamen

STADTRADELN 2019
Kommunalparlament geehrt 

Besserer Anschluss
Neuer Busfahrplan der VKU in Kraft 
getreten 

Seit Anfang Januar gilt der 
neue Fahrplan der VKU. Gute 
Nachrichten gibt ’s für die 
Oberadener, denn die Linie 
R12 von Bergkamen nach Als-
tedde fährt nun öfter!

Die Linie R12 fährt seit Neues-
tem im Halbstundentakt. Mon-
tags bis freitags startet der Bus 
alle 30 Minuten in Bergkamen 
zur Fahrt nach Alstedde. Von 
Oberaden aus sind Sie gleich in 
zwei Richtungen flexibel unter-
wegs. Die Busse der R12 fahren 
montags bis freitags nun 2 Mi-

nuten später ab Bergkamen. Da-
durch sind die Anschlüsse der 
Linien R81 und R82 aus Werne 
besser. Außerdem gibt es zu-
sätzliche Fahrten am Abend.
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Bergkamen hat auch 2019 
an der bundesweiten Aktion 
STADTRADELN – Radeln für ein 
gutes Klima erfolgreich teilge-
nommen. Bergkamen belegte in 
der Kategorie „fahrradaktivstes 
Kommunalparlament“ bei den 
Städten mit 50.000 bis 99.999 
Einwohnern bundesweit den 2. 
Platz von insgesamt 90 Kommu-
nen vergleichbarer Größe.

Dazu haben 23 Mitglieder des Ra-
tes der Stadt Bergkamen gemein-
sam 5.648 Fahrrad-Kilometer in 
der dreiwöchigen Aktionszeit „er-
radelt“. Für diese Leistung wur-
de das Bergkamener Kommunal-
parlament vom Klima-Bündnis 
e.V. geehrt und ausgezeichnet. Im 
Vergleich zum Vorjahr konnten 
die Mitglieder des Rates eine Stei-
gerung von 350 Fahrrad-Kilome-
tern erzielen und sich somit um 
einen Platz verbessern. Bürgermei-
ster Roland Schäfer bedankt sich 
bei den teilnehmenden Kommu-
nalpolitikern und bei allen Berg-

kamener Stadtradlerinnen und 
Stadtradlern für ihren Einsatz und 
das tolle Ergebnis. 

Stadtradeln 2020
Mit der Aktion STADTRADELN wird 
jedes Jahr bundesweit ein starkes 
Zeichen für den Klimaschutz so-
wie den aktiven Beitrag eines je-
den Einzelnen gesetzt. Und da Kli-
maschutz nicht nur jeden angeht, 
sondern nur in der Gemeinschaft 
gelingen kann, ist auch das Ge-
samtergebnis des Bergkamener 
STADTRADELNs ein Erfolg. Insge-
samt haben bei der Aktion im ver-
gangenem Jahr 393 Radelnde eine 
Strecke von 67.147 km zurückge-
legt. Durch den Umstieg auf das 
Fahrrad konnten somit in Bergka-
men rund zehn Tonnen Co2-Emis-
sionen vermieden werden.
 Der Termin für das STADTRA-
DELN 2020 steht übrigens bereits 
fest: In der Zeit vom 17. Mai bis 
zum 6. Juni 2020 können wieder 
fleißig Radkilometer gesammelt 
werden.

Stau auf der Autobahn durch 
Baustellen und Unfälle sind 
keine Seltenheit. Regelmä-
ßig tauchen dann zwei Fragen 
auf: Wo soll noch mal die Ret-
tungsgasse sein? Und wie geht 
das Reißverschlussverfahren? 
Die Antworten kennt Michaela 
Rassat, Juristin einer Versiche-
rungsgruppe.

Jeder hat es schon mal im Ra-
dio gehört und auch an vielen 
Autobahnbrücken hängen Ban-
ner mit der Aufschrift: „Bei Stau: 
Rettungsgasse bilden“. Die Ret-

tungsgasse rettet Leben, denn 
nur so können Feuerwehrleute, 
Sanitäter, Notärzte oder die Poli-
zei schnell zu einem Unfallort ge-
langen. Daher ist sie auch in der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) 
verankert. Was aber viele nicht 
wissen: Bereits beim sogenann-
ten stockenden Verkehr oder Fa-
hren mit Schrittgeschwindigkeit 
müssen Fahrer auf Autobahnen 
oder mehrspurigen Straßen au-
ßerhalb von Orten eine Rettungs-
gasse freimachen. „Die Rettungs-
gasse ist immer zwischen dem 
linken und den übrigen Fahrstrei-
fen zu bilden – egal wie viele Spu-
ren es insgesamt gibt“, so die Juri-
stin. Dazu müssen Autofahrer, die 
auf der linken Spur fahren, ganz 
nach links Richtung Leitplanke 
ausweichen. Wer auf der mitt-
leren oder rechten Spur unter-
wegs ist, fährt nach rechts. „Der 
Standstreifen muss dabei aber 

Foto: ERGO Group

Rettungsgasse und Reißverschlussverfahren 
Sicherheitstipps für alle Autofahrer

frei bleiben – außer es gibt sonst 
keine Möglichkeit, die Rettungs-
gasse zu bilden“, ergänzt Micha-
ela Rassat.

Weitere Unfälle vermeiden
Um andere Fahrer auf die Ret-
tungsgasse hinzuweisen und wei-
tere Unfälle zu vermeiden, kann 
es helfen, beim Ausweichen den 
Blinker zu setzen. Immer wich-
tig: Ausreichend Abstand zum 
Vordermann halten. Löst sich die 
Rettungsgasse nach einem Stau 
langsam auf, empfiehlt Rassat, 
nochmal einen Blick in den Rück-
spiegel zu werfen, um sich zu ver-
gewissern, dass keine Rettungs-
fahrzeuge mehr unterwegs sind.

Bußgelder, Punkte 
und Fahrverbot
Wer keine vorschriftsmäßige Gas-
se bildet, dem drohen ein Buß-
geld, zwei Punkte in Flensburg 
und unter Umständen ein einmo-
natiges Fahrverbot. Die Höhe des 
Bußgeldes hängt vom konkreten 
Tatbestand ab und kann zwischen 
200 und 320 Euro liegen. Auch im 
Ausland, zum Beispiel in Slowe-
nien, Ungarn, Tschechien oder in 
der Schweiz, müssen Autofahrer 
Rettungsgassen bilden. Wer zum 
Skifahren nach Österreich fährt, 
sollte wissen, dass dort die Buß-
gelder für das Nichtbilden einer 
Rettungsgasse deutlich höher 
ausfallen können als in Deutsch-
land. Bei uns steht in diesem Jahr 
eine Änderung der StVO und des 
Bußgeldkataloges an. Geplant ist, 

dass das unerlaubte Befahren der 
Rettungsgasse künftig mit den 
gleichen Folgen geahndet wird, 
wie bisher schon das Nichtbilden 
der Rettungsgasse.

Reißverschlussverfahren
Egal, ob auf der Autobahn oder 
auf der Landstraße: Immer wie-
der stoßen Autofahrer auf Fahr-
bahnverengungen, etwa wegen 
einer Baustelle. Fahrer, deren Spur 
dadurch blockiert wird, müssen 
sich einordnen. Damit der Ver-
kehr nicht ins Stocken gerät oder 
gar zum Erliegen kommt, gibt es 
das sogenannte Reißverschluss-
verfahren. Was viele nicht wis-
sen: Das auch „Reißverschlusssy-
stem“ genannte Verfahren ist in 
der StVO verankert. Es kommt im-
mer dann zum Einsatz, wenn ein 
Fahrstreifen endet oder wegen 
eines Hindernisses nicht mehr 
befahrbar ist. „Um einen Rück-
stau zu vermeiden, sollten sich 
Autofahrer immer erst am Ende 
der Spur einfädeln“, weiß die Ju-
ristin. Die Fahrer auf der verblei-
benden Spur sind wiederum 
dazu verpflichtet, den sich einord-
nenden Fahrzeugen den Wech-
sel der Fahrspur zu ermöglichen 
– allerdings idealerweise immer 
nur eines Fahrzeugs. Denn an-
sonsten gerät der Verkehrsfluss 
ins Stocken. Vor allem auf der Au-
tobahn ist bei Fahrbahnveren-
gungen besondere Vorsicht ge-
boten. Die Expertin rät daher, vor 
einer Baustelle die Geschwindig-
keit entsprechend anzupassen.

Erich-Ollenhauer-Straße 6a   ·   59192 Bergkamen
Tel. (02307) 96 73 634   ·   Fax (02307) 96 73 635
www.gtue-krappe.de   ·   info@gtue-krappe.de

• Hauptuntersuchungen (HU) nach §29 StVZO mit 
   integrierter „Abgasuntersuchung“
• Schadengutachten
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Die „RSO-Weihnachtselfen“ 
sind ein sogenanntes Näch-
stenliebe-Projekt der Real-
schule Oberaden, bei dem 
rund 70 Schülerinnen und 
Schüler Aufmerksamkeiten im 
Stadtgebiet verteilen. Bereits 
zum dritten Mal wurde dieses 
vorweihnachtliche Projekt mit 

Am 28. März feiert das neue 
Musical der Realschule sei-
ne Premiere. Um sich darauf 
vorzubereiten, fuhren rund 
80 Schülerinnen und Schü-
ler samt Lehrern in den hohen 
Norden.

Das diesjährige Muscial wirft be-
reits seine Schatten voraus. Ein 
wichtiger Baustein auf dem Weg 

den Religionskursen durch-
geführt. 

Hierzu waren die „RSO-Weih-
nachtselfen“ Anfang Dezember 
einen gesamten Vormittag im 
Stadtgebiet unterwegs und ha-
ben ihre selbst gebastelten Ge-
schenke verteilt. Ob im Senio-

dorthin ist die Musicalfahrt, die 
nun stattgefunden hat. Es wur-
de hart gearbeitet, aber Gerüch-
ten zufolge auch viel gezaubert. 
Die Tage waren unter der Fe-
derführung von Musiklehrer Se-
bastian Schmidt von morgens 
bis abends durchstrukturiert, so 
dass ein deutlicher Fortschritt 
bei den Proben erzielt werden 
konnte. Insgesamt 80 Schüle-

RSO Weihnachtselfen:
Zum dritten Mal in der Stadt unterwegs
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renheim, in der Apotheke, bei 
der Polizei, in den Lebensmit-
telmärkten oder einfach auf der 
Straße – überall haben die Schü-
lerinnen und Schüler ihre Auf-
merksamkeiten an ihre Mitmen-
schen verschenkt. Die Aktion 
rundeten sie anschließend mit 
einem Besuch bei Bürgermeister 

Roland Schäfer ab, was in einem 
gemeinsamen Erfahrungsaus-
tausch mündete. Schäfer freute 
sich sehr über diese Form der 
Nächstenliebe. Die Schülerinnen 
und Schüler hatten so manch 
eine Begebenheit zu berichten. 
Als Dank und Anerkennung für 
dieses besondere Engagement 
gab es dann auch eine Spen-
de in Höhe von 100 Euro. „Es ist 
mir wichtig, dass ich die Schüle-
rinnen und Schüler bei solchen 
Vorhaben unterstütze. Unse-
re Gesellschaft kann so ein Mit-
einander sozialen Handelns si-
cherlich immer gut gebrauchen. 
Mein besonderer Dank gilt da-
her ebenso den Lehrkräften, so-
wie der Schulleitung, die dieses 
Projekt auf den Weg gebracht 
haben,“ so Bürgermeister Ro-
land Schäfer.

A m  D i e n s t a g ,  2 8 .  J a n u -
ar beginnt ein neuer Inten-
siv-Workshop für Rock- und 
Popinteressierte in der Musi-
kakademie Bergkamen: Der 
studierte Bassist und Gitar-
rist Michael Witt bietet ei-
nen „Grundkurs E-Bass“ an, 
der an sechs Terminen jeweils 
dienstags von 19.15 Uhr bis 
20.15 Uhr stattfindet.

Kursleiter Michael Witt ist auf 
E-Bass wie Kontrabass zu Hau-

se und hat langjährige Erfah-
rung in Pop- und Rockmusik, 
Dixieland, Jazz und Musical. 
Er möchte in diesem Intensiv-
kurs die ersten Spieltechniken 
und rhythmischen Grundla-
gen vermitteln. Die Teilneh-
mer lernen auch das Spiel 
nach den sogenannten „Tabs“, 
einer vereinfachten Noten-
schrift, kennen. Vorkenntnisse 
sind für den Workshop nicht 
erforderlich. Die Kosten be-
tragen 75 Euro. Die Teilneh-

mer werden gebeten, E-Bass, 
K ab e l  un d nach M ö gl ich -
keit einen Verstärker mitzu-
bringen. Veranstaltungsort 
ist die Preinschule in Bergka-
men-Oberaden, Hermannstr. 

Grundkurs E-Bass
Neuer Workshop in der Musikakademie 

5. Anmeldungen nimmt die 
Musikschule Bergkamen bis 
zum 20. Januar  unter Tel . 
02306/307730 oder per E-mail 
unter info@musikschule-ber-
gkamen.de entgegen.

Bild: ©Argus - Fotolia

rinnen und Schüler waren da-
bei, um den nächsten Schritt bis 

zur Premiere am 28. März 2020 
zu machen.

Musicalfahrt
Realschüler proben für das neue Musical

P� egedienst

Am Römerberg 32 • 59192 Bergkamen
Telefon (02306) 84 98 710

verwaltung@gesundheitspartner-bergkamen.de
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NRW-Winterwurfmeisterschaf-
ten in Leichlingen: Joachim 
Seiffert (rechts), NRW-Meister 
Speerwerfen M60. Günter Ebe-
ling (links), NRW-Meister im Dis-
kuswerfen M75. Verena Wiede-
king (mitte), Zweitplatzierte im 
Speerwerfen W65. Foto: SuS 
Oberaden

SuS Nachwuchsläufer Finnja 
Schneider, Filip Wolanin, Finley 
Prothmann und Jagoda Wolanin 
beim IGL (Interessen-Gemein-
schaft der Langstreckenläufer) 
Finale in Melsungen. In verschie-
denen Altersklassen krönten die 
Jung-Sportler ihr erfolgreiches 
Jahr mit der erfolgreichen Teil-
nahme am Finale am 2. Advent, 
für das sie sich über die gesamte 
Saison bei Läufen qualifiziert 
hatten. Foto: SuS Oberaden

Die SuS-Damen-Staffel „Atem-
los“ (Iris Köppen, Heike Baldrich, 
Annegret Brigatt, v.l.) teilte sich 
die zu laufenden Streckenab-
schnitte gut ein und gelangte 
mit einem Durchschnittstem-
po von 6:02 Min. /Km und ei-
ner Endzeit von 2:07:10 Std. auf 
Platz 23 des Phoenixsee-Halb-
matahons. Foto: SuS Oberaden

Seit inzwischen 15 Jahren tref-
fen sich ehemalige Leichtath-
leten des SuS Oberaden, die 
nach Gründung der Abteilung 
in den ersten und sehr erfolg-
reichen Jahren zwischen 1965 
und 1974 sportlich aktiv wa-
ren und für eine besonders in 
den Schüler- und Jugendklas-
sen leistungsstarke Phase der 
„Grün-Weißen“ gesorgt hatten.

Auch diesmal waren wieder 17 
Personen aus Hagen, Kamen, Lü-
nen und Bergkamen dabei, un-
ter ihnen einer der acht Gründer 
sowie frühere und heutige Vor-

Zur Mitgliederversammlung der 
Stadtsportgemeinschaft Ber-
gkamen kamen 42 Delegierte 
aus den Bergkamener Sportver-
einen.

Im Rahmen der Neuwahlen des 
Vorstands gab es entsprechende 
Veränderungen durch das Aus-
scheiden der stellv. Vorsitzen-
den Inge Freitag (TuS Wedding-
hofen) und von Günter Ebeling 
(SuS Oberaden/LA). Stefanie Bier-
kämper (TuS Weddinghofen) wur-

Nick Krieger von der Realschule 
Oberaden erreichte auf der 10- 
km-Strecke beim Barbaralauf in 
der Altersklasse U18 Platz 1. Sein 
Lehrer, Herr Itter, wurde Drit-
ter in der Altersklasse M45 und 
16. in der Gesamtwertung. Zehn 
weitere Schüler starteten über 5 
km und landeten in den Top Ten 
ihrer Altersklassen. Fotos: Real-
schule Oberaden

13 Kinder nahmen am Turnier 
der Jugendlichen teil, das mit 
einem Jahresabschluss-Grillen 
mit den Eltern. Bei den Erwach-
senen traten 14 Spieler in span-
nenden Matches an und ließen 
ihre Saison anschließend bei ih-
rer Weihnachtsfeier ausklingen. 
Foto: SuS Oberaden

Irene Rautenberg vom SuS Obe-
raden erreichte bei ihrem De-
büt beim Phoenixsee-Halbma-
rathon Platz 2 der Altersklasse 
W55 mit einer Zeit von 1:47:29 
Std. Frank Fuhrwerk (M50) er-
reichte nach 1:44:45 Std. das 
Ziel. Foto: SuS Oberaden

Trotz Sturz meisterte Micha-
el-Peter Taube die 25 km-Strecke 
beim Herbstwaldlauf in Bottrop 
und sicherte sich in 2:28:26 Std 
den Sieg in der Altersklasse M75 
und einen neuen Vereinsrekord. 
Foto: SuS Oberaden

Neues vom Sport 15. Ehemaligentreff 
des SuS Oberaden

v.l.: Dieter Vogt, Inge Freitag, Günter Ebeling und Rüdiger Weiß

standsmitglieder und Übungs-
leiter. Besonders interessant: 
Mittlerweile befinden sich alle 
Erschienenen im Rentenalter. 
In gemütlicher Runde wurde in 
der Oberadener AWO-Cafeteria 
bei einem gemeinsamen Früh-
stück an alte Zeiten erinnert, er-
eignisreiche Geschehnisse und 
„Dönekes“ der frühen SuS-Zeit 
aufgefrischt und  eine Foto- und 
Pressedokumentation der ge-
meinsam erlebten Aktivitäten 
vorgeführt. Zum 16. „Frühstück-
stermin“ verabredete man sich 
für Anfang November 2020. Foto: 
Ebeling, SuS Oberaden

de zur neuen stellv. Vorsitzenden, 
Heinz-Georg Wessels (SuS Ober-
aden/LA) zum Beisitzer gewählt. 
Mit Rainer Bartkowak (TuS Ein-
tr. Overberge) und Wilfried Vulpius 
(TuRa Bergkamen/LA) stießen wei-
tere Vereinsvertreter neu zum Vor-
stand der Stadtsportgemeinschaft 
Bergkamen. Dieter Vogt (TuRa Ber-
gkamen) stellte sich als Vorsitzen-
der für eine letzte Wahlperiode bis 
2022 zur Verfügung und wurde 
einstimmig in seinem Amt bestä-
tigt. Foto: Stadt Bergkamen

568 Teilnehmer starteten bei 
der Barbararunde. Das No-
vum: Erstmalig fand die be-
liebte Lauf- und Walkingver-
anstaltung an einem Sonntag 
statt.

Verschiedene Wettbewerbe – 
vom Bambinilauf bis zur Zehn-Ki-
lometer-Strecke – lockten zahl-
reiche Sportbegeisterte nach 
Bergkamen. Neu war nicht nur die 
elektronische Zeitmessung bei 

den Schülerläufen, sondern auch 
der Wochentag. Um notwendige 
Straßensperrungen am Werk-
tag zu umgehen, startete man 
erstmalig am Sonntagvormittag, 
statt wie bisher am Samstagnach-

Stadtsportgemeinschaft Bergkamen:
Änderungen im Vorstand

Barbararunde war ein voller Erfolg
mittag. Dies tat der Beliebtheit 
keinen Abbruch und viele Sport-
ler gingen bei bestem Wetter auf 
die Strecken. Ob 2020 der Lauf er-
neut an einem Sonntag stattfin-
den wird, steht noch nicht fest. 
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Im Rahmen des alljährlichen 
Abteilungstreffens der Leicht-
athletik des SuS Oberaden wur-
den die errungenen Sportabzei-
chen des Jahres 2019 verliehen.

In dieser Saison haben die 13 
SuS-Sportabzeichen-Prüferinnen 
und -Prüfer im Römerbergstadion 
insgesamt 107 Teilnehmern (78 
Erwachsene und 29 Kinder bzw. 
Jugendliche) das Sportabzeichen 
abgenommen. 
 Besonders geehrt wurden 
Edeltraud Holtsträter, Christi-
na Mahlmann und Dietmar We-

Die tierische Unterstützung 
findet schon mehrere Jahre 
statt. 

Die Gesundheitspartner Berg-
kamen GmbH verzichtet  da-
rauf Weihnachtspräsente an Pa-
tienten und Geschäftspartner zu 
verteilen. Für  Petra Gerlach (r.), 
Leiterin des Tierschutzes Bella 
Luna in Bergkamen ist jegliche 
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SuS Oberaden verleiht 
das Sportabzeichen

Große Freude über 
Spende an den Tierschutz

sterhellweg für zehn Wiederho-
lungen, Annegret Brigatt, Klaus 
van Empel, Gabi Fliege und 
Andrea Fuhrwerk für 15 Wieder-
holungen sowie Jürgen Eichert 
und Wilhelm Holtsträter für 20 
Wiederholungen. 
 Die Ehrungen wurden vom 
Landtagsabgeordneten Rüdiger 
Weiß in seiner Eigenschaft als 
Vorsitzender des Sportausschus-
ses, Dieter Vogt Vorsitzender der 
Stadtsportgemeinschaft, Michael 
Jürgens, SPD-Ortsvorsteher, und 
der Sportabzeichenbeauftragten 
Dagmar Schlüter vorgenommen.

Spende ein Segen um alle Fell-
nasen in ihrer Obhut gut versor-
gen zu können. So regelmäßig 
von der GPB GmbH unterstützt 
zu werden, macht sie beson-
ders dankbar. Mopshund Wilma 
war bei der Übergabe der Spen-
de von 650 Euro durch Brigitte 
Hauser natürlich stellvertretend 
für alle Tiere dabei. Text: F.K.W., 
Foto: privat

Verbrauchertipps
Energiesparen in der KücheBenutzen Sie beim Kochen immer 

einen Topfdeckel. So verbrauchen Sie 
bis zu 65 Prozent weniger Strom oder 
Gas, da ohne Deckel die Hitze schneller 
entweichen kann. Auch der Backofen 
muss meistens gar nicht vorheizen. 
Wenn Sie darauf verzichten,  
sparen Sie Strom.

Besser ohne
Eine dicke Winterjacke beim Autofahren kann 

gefährlich sein, denn der untere Gurt liegt auf der 
Jacke auf und schneidet schon bei der niedrigen 
Geschwindigkeit tief in den Bauch ein. Das kann 
im Falle eines Unfalls zu schweren Verletzungen 

führen. Daher besser die Jacke öffnen oder ganz 
ausziehen. Gegen die Kälte hält man für die 
Kinder eine Decke bereit, oder man kann die  

Jacke auf die Beine legen.

Gute Wahl Wer versucht, nachhaltiger zu leben, ist mit 
Second-Hand gut beraten. Kleidung, Kuschel- 

tiere, Möbel & Co. gibt es auch gebraucht auf 
dem Flohmarkt oder im Second-Hand-Laden. 
Auch viele Schadstoffe sind hier schon aus  

den Produkten ausgewaschen und ausgelüftet.  Außerdem schonen Sie so wertvolle  Ressourcen – und  
sparen Geld!

Richtig Lüften  

gegen Schimmel

Im Winter hat die Sc
himmelbildung an Hau

s- 

und Wohnungswänden Hochsaison
. Vermeiden 

können Sie die B
ildung mit richtigem Lüften 

auch im Winter. Stoßlüften heißt die Devise. 

Wichtig ist auch, d
ass man nach dem Duschen 

oder Baden sowie nach dem Kochen sofort 

lüftet, denn hier
 bilden sich größ

ere Mengen 

                
 an Wasserdampf.

Schöne Schuhe
Nässe, Schnee, Eis set

zen unseren Winter-

schuhen zu. Daher sollte man sie gut 

behandeln. Sind Winterschuhe neu, sol
lte 

man sie vor dem ersten Tragen eine
 mit 

umweltgerechtem Spray imprägnieren. Je 

nach Beanspruchung und N
ässe dies von 

Zeit zu Zeit wiederholen. Nach Abtrocknung 

des Sprays Glattlederschuhe in r
egel- 

mäßigen Abständen put
zen, Rau- 

ledertreter mit einer Gummi- 

bürste auffrischen.

Schneller trockene Wäsche Die Wäsche wird im Trockner schneller schrankfertig, wenn Sie ein trockenes Handtuch oder Badetuch dazugeben. Denn das Badetuch nimmt einen Großteil der Feuchtigkeit auf und verringert dadurch die Zeit, die der Wäschetrockner zum Trocknen benötigt.  Damit dieser Trick besonders gut funktioniert sollten  Sie darauf achten, die Wäsche möglichst  einzeln in den Trockner zu legen. Ein weiterer  posit iver Effekt: Sie sparen auch noch Strom.
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So zeigen Sie dem Winter die kalte Schulter
Autohaus Rüschkamp bietet kompetenten Check in Werne

Ärgerlich ist es, wenn im Win-
ter der Wagen einfach nicht 
anspringen will. Schuld da-
ran, gerade in der kalten Jah-
reszeit, ist meist die Autobat-
terie. 

Denn diese wird bei niedrigen 
Temperaturen besonders stark 
gefordert: Sitzheizung, Geblä-
se und Licht sorgen dafür, dass 
sie vor allem auf Kurzstrecken 
massiv an Energie verliert. Im 
schlimmsten Fall führt das dazu, 
dass der Wagen lediglich ein 
müdes Röcheln von sich gibt 
und nur noch mit Starthilfe 
wieder zu bewegen ist. Die Ex-
perten des Autohauses Rüsch-
kamp kontrollieren mit einem 
speziellen Batterietester die 
Leistungsfähigkeit der Batterie.
Das freundliche Team überprüft 
die Fahrzeuge, damit sie „fit“ 
für die kalte Jahreszeit werden, 
denn der Herbst und Winter 
steht vor der Tür.  Daher sollte 
besonders die Scheibenwasch-
anlage auf den ersten Frost vor-
bereitet werden. Die Fachleute 
überprüfen, ob der Frostschutz 

ausreicht, und füllen ihn bei 
Bedarf nach. Nicht versäumen 
sollten Autofahrer den ange-
botenen Kühlsystem-Check in-
klusive Frostschutzprüfung: Die 
Jahreszeit stellt an das Fahrzeug 
hohe Anforderungen. Mit dem 
Check sind Heizung und alle da-
mit verbundenen Systeme win-
terfit - natürlich mit Garantie-
zertifkat.
Nicht erst seit der Einführung 
der Winterreifenpflicht wissen 
Autofahrer, dass es in der kalten 
Jahreszeit einfach sicherer ist, 
mit geeigneter Bereifung un-
terwegs zu sein. „Schon bei +7 
Grad haben Winterreifen einen 
kürzeren Bremsweg als Som-
merreifen und auch bei Nässe 
spielen sie ihre Vorteile für die 
Sicherheit voll aus - ein Plus, auf 
das Autofahrer nicht verzich-
ten sollten“, so Edward Rene, 
Serviceberater beim Autohaus 
Rüschkamp in Werne.
Als kompetenter Ansprechpart-
ner rund um das Thema Räder 
steht das Team des Autohauses 
Rüschkamp den Kunden gerne 
zur Seite.

www.opel-rueschkamp-werne.de
59368  WERNE · Lünener Straße 41 · Tel. 02389 / 98 40-0 

Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG

Abbildung zeigt  Sonderausstattung.

DER NEUE CORSA
BEI RÜSCHKAMP MIT FRÜHBUCHERRABATT

Kraftstoffverbrauch in l/100 km kombiniert/CO2-Emission in g/km 
kombiniert/Effi zienzklasse: 4,1 / 93 / A. Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. 
1Beispiel der Opel Leasing GmbH, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind: Laufzeit 
36 Monate, Sonderzahlung 0 €, effektiver Jahreszins 2,99%, gebundener Sollzins 3,02%, 
Gesamtfahrleistung 15.000 km (+Freigrenze 2.500 km), zzgl. 890€ Überführungskosten, 
Gesamtkreditbetrag 16.895 €, voraussichtlicher Gesamtbetrag2 5.004 €; Angebot nur gültig 
bei der Inzahlungnahme Ihres mindestens 6 Monate auf Sie zugelassenen Gebrauchtwagen. 
2Der voraussichtliche Gesamtbetrag setzt sich aus der Summe der Leasing-Sonderzah-
lung, mtl. Leasingraten und eventuell gefahrener Mehr-/Minderkilometer zusammen.

DER NEUE CORSA ALS R-EDITION 
mit neuem 1.2 l Motor 55 kW (75 PS) EURO 6d
Ausstattungs-Highlights unseres Frühbucher Angebotes:
Beheizbares Lederlenkrad, Sitzheizung, 5-Türen, Parkpilot, Einparkhilfe hinten, Metallic, 
Spurhalte-Assistent, Verkehrszeichenerk., 5“ Touchscreen mit Bluetooth Freisprecheinrichtung, 
USB + Sprachsteuerung, Frontkollisionswarner mit autom. Gefahrenbremsung und Fußgänger-
erkennung, intelligenter Tempomat, Klimaanlage, getönte Wärmeschutzverglasung, u.v.m.

 MTL.1139€
OHNE 
ANZAHLUNG


